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Zitat von plattyplus

Rentenniveau: 43% des durchschnittlichen Lebenseinkommens (Prognostiziert für
2030)

Pensionsniveau: 71% des Einkommens in den letzten 2 Jahren

Das kann man so pauschal nicht sagen. Erst einmal muss man bedenken, dass die Angestellten
des öffentlichen Dienstes auch eine Betriebsrente einzahlen bzw. der AG was dazu tut, was bei
Beamten nicht der Fall ist. Außerdem sind es bei Beamten nicht 71% des Einkommens der
letzten zwei Jahre, sondern es sind maximal 71% des Bruttoeinkommens der letzten zwei Jahre,
das können aber deutlich weniger sein, wie in dem Fall des Threaderstellers.

Bei z.B. 30 Jahren anrechnungsfähigen Dienstzeiten wären das 30*1,79 = 53% nur noch. Bei
Teilzeit verringert sich der Faktor entsprechend.
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